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Medienmitteilung 

 

Ja, aber zur Teilrevision des Bundesgesetzes über die Binnenschifffahrt 

 

Solothurn, 21. April 2015 – Der Regierungsrat begrüsst in seiner Ver-

nehmlassungsantwort an das Bundesamt für Verkehr die vorgeschlage-

ne Teilrevision des Bundesgesetzes über die Binnenschifffahrt. Diese 

will eine gesetzliche Grundlage für die risikoorientierte Prüfung von 

neuen oder umzubauenden Fahrgastschiffen schaffen und die beweissi-

chere Atem-Alkoholprobe einführen. Er erachtet dieses Vorhaben als 

berechtigt, betont aber, dass unter dem Aspekt der Sicherheit die Neu-

regelung auch für Fahrgastschiffe gelten sollte, die der nichtgewerbs-

mässigen Personenbeförderung dienen. 

 

Die Sicherheit der Fahrgastschiffe, die der gewerbsmässigen Personenbeförde-

rung dienen, soll künftig im Rahmen des Zulassungsverfahrens risikoorientiert 

überprüft werden. Mit der vorgesehenen Einführung der risikoorientierten Si-

cherheitsaufsicht und des Sicherheitsnachweises für Fahrgastschiffe wird er-

reicht, dass gegenüber der Aufsichtsbehörde die Sicherheit eines Schiffes nach-

gewiesen werden muss, und nicht die Aufsichtsbehörde das Gegenteil nachzu-

weisen hat. 

 

Der Regierungsrat erachtet dieses Vorhaben als berechtigt, betont aber, dass 

unter dem Aspekt der Sicherheit die Neuregelung auch für Fahrgastschiffe gel-

ten sollte, die der nichtgewerbsmässigen Personenbeförderung dienen. 

 



2 
 

 

Die mit der vorliegenden Teilrevision angestrebte Einführung der beweissiche-

ren Atem-Alkoholprobe begrüsst der Regierungsrat. Die beweissichere Atem-

Alkoholprobe stiess bereits anlässlich der letzten Revision des Strassenverkehrs-

gesetzes auf Zustimmung. Beweissichere Atem-Alkoholkontrollen vereinfachen 

auch im Bereich der Schifffahrt die Überprüfung der Fahrfähigkeit. 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Alfred Fluri, Abteilungsleiter Technik und Schifffahrt, Motorfahrzeugkontrolle, 

032 627 66 50 


